


Fragebogen
Az.: 0 1488 " B 499 - BV 351

OFD. Hamburg

i) Personalangabcn des Berech­
tigten:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort :

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung:
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters:

Bernstein, Elias

Nbstrand Ave., Brooklyn, N. Y. USA

Berlin-Lichtenrade, Bahnhofstraße 48

Personal angaben des Ver­
folgten:
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.)

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort ;

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation :

3) (von der OFD auszufüllen)*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post),

s.z.l) Der Verfolgte ist am 19.2.57 in ^ew f0 
verstorben und beerbt worden
a.) v.semer .Vitwe Ester Bernstein

zu 3/4
b) v.seinem Sohn Irving Bernstein

zu 1/ 4

Beschluß des Wiedergutmachungsamts beim Landge­
richt Hamburg vom 17.7.53 Az.: I/Z 6272 - 1 -

Umzugsgut

*) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.



2. des ehemaligen Landes 
Preußen,

3. der ehemaligen National­
sozialistischen Deutschen 
Arbeiterpartei (NSDAP), 
deren Gliederungen, deren 
a ngesch losscncn Vc r bä nd e 
und der sonstigen aufge­
lösten NS-Einrichtungen,

4. der Reichsvereinigung der 
Juden in Deutschland und 
des Auswanderungsfonds 
Böhmen und Mähren

festgestellt worden ist.

4) Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder ge­
meinsam mit anderen Berech­
tigten rückerstattungsrecht­
liche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) ge­
nannten Rechtsträger zu­
stehen? *

(Anzugeben ist die Rückerstattungs­
behörde, Datum und Aktenzeichen 
des Beschlusses oder des Vergleichs)

nein

.^Höhe-

tetschädigungs-

fcdMallihe&iischä- 
lyün mit Ausnahme 
l'sziubben, an
IC;=undt.eit oder an

raten, bei wel- 
P^Oigungsbehörde 
h kiän Akten-

5) Haben Sie allein oder gemein­
sam mit anderen Berechtigten 

Weitere rückerstattungsrechtliche
Geldansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend 
gemacht ?

(Angabe der Rückerstattungsbe- 
hörde und des Aktenzeichens)

Neve Je, wegen 
RM TTWQ - J ud^xgrteuer 

^>^tere Steuern 
sat z rTty^veschäfusSchadei^sel'satz esch

j^i<ere Angaben Vorbehalt
^Bevoümäch-

Bundes- 
L ^tsetz für die

k^Priidte 
| '"^en be-

6) Welche von den in Ziffer 3) 
bis 5) genannten rückerstat­
tungsrechtlichen Geldan­
sprüchen sind ganz oder teil­
weise abgetreten, verpfändet 
oder gepfändet worden?

keine



Gfs. ist anzugeben

a) in welcher Höhe,

$ Name und Anschrift des 
Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

en t f ä .11t

r) Auf welche von den in Ziffer 
3) bis S) genannten rücker­
stattungsrechtlichen Geldan­
sprüchen haben Sie bereits 
Leistungen oder Darlehen er­
halten ?

Gfs. ist anzugeben 

a) von welcher Stelle, 

b) in welcher Höhe.

'Bl Haben Sie Entschädigungs­
ansprüche angemeldet?

(Anzugeben sind sämtliche Entschä­
digungsansprüche mit Ausnahme 
der für Schaden an Leben, an 
Körper oder Gesundheit oder an 
Freiheit)

Gfs. ist anzugeben, bei wel­
cher Entschädigungsbehörde 
und unter welchem Akten­
zeichen.

SJ Haben Sie einen Bevollmäch­
tigten für das im Bundes- 

I rückerstattungsgesetz für die 
Befriedigung rückerstattungs­
rechtlicher Geldansprüche 
Vorgesehene Verfahren be­
stellt?

Gfs. ist Name und Anschrift 
des Bevollmächtigten anzu­
geben.

auf keins

ja; Rechtsanwalt lr•Wolfgang Glage
Hamburg 36, Haplanade 14
als gerichtlich bestellter t
der Kanzlei für den verstorbenen 
Dr.Max Blunck.



10) An welche Stelle sollen die 
Zahlungen nach dem Bun­
desrückerstattungsgesetz ge­
leistet werden ?

(Bei Devxsenausländcrn wird in 
der Regel die Errichtung eines 
liberalisierten Kapitalkontos er- 
fordcriidi sein,)

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten :

an Rechtsanwalt Dr.Wolfgang Glage
üai.-.burg 36, olanade 14
als bericht1ich. bes teilten Vertret^

versGorbenen nerrn

rI
pZ'

. .Jatufl1

.insthrifi

1^ lYohnorf 
I .«jjalt) in i

• --.Ausivam
■■JÄrliingen

•s- its gesetzi

fsri’agahin ( 
m:
hsnßilen. Kenn I 

mil

ad Vorname:
-2 audi Gebart

^tan und G

Ich versicnere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig 
habe. ■’ ('findiger A 

1 DectsdJand v 
‘^g oder D

(Datum)

THOMAS L. LANK 
Notary Public, State ot New YcdÄ 

No. 24 T> V ',00 
QualiÜed i.i r s County 

Cert. filed wita Co.,.Clk. & Reg 
x-, > u 1- i’h "- At ruh 30, 195i

(Unterschrift) -

\%C s(e



, BV 42/421 22. Juli 8

Herrn Rechtsanwalt 
Dr. holfgyng Glage

Hamburg $6 
Esplanade 14

Betr.: Rickerstattungssache Elias Bernstein, Erben 
Bezug; Ihr Schreiben vom 14.7.1958 -DR.Q/w

Nach den hier vorliegenden Unterlagen ist Herr 
Irving Bernstein als Miterbe zum Testamentsvollstrecker 
nach dem verstorbenen Elias Bernstein ernannt worden. 
Ich bitte um Zusendung eines von dem zuständigen Amtsgericht 
ausgestellten Testamcntsvollstreckerzeugnisses. Außerdem 
wird die beglaubigte Abscnrift eines gegenständlich be­
schränkten inländischen Erbscneines der Erben nach dem 
Verstorbenen benötigt. Nach Vorlage dieser beiden Urkunden 
oder aber erfolgter Umschreibung des Titels auf den Testaments­
vollstrecker oder beider Erben ist die Eröffnung des Bescheids- 
verfanrena in absehbarer Zelt möglich.

Im Auftrag

(Uärner) 
Kinanzasaeasor



Neue Anschrift

0u^cK
Hamburg 36, Dammtorstr. 27I!- b Dr.ök

Tel: 35 25 58 / 59
Hamburg i. 29.7-58
UERGSTR. 11 (Commeterhau»)

TEL. 3300 53 UND 338304

Einschreiben
4

llW
B 499 - BV 42/421

An die
Oberfinanzdirektion
Hamburg 15
Hartungstr. 5

Betr.: Rückerstattungssache Elias Bernstein Erben 
Ihr Schreiben vom 22.7.1958

In obiger Sache überreiche ich in den Anlagen*

1 .) Testamentsvollstreckerzeugnis des Herrn Irving 
Bernstein;

2 .) Testament des Herrn Elias Bernstein, in dem dieser 
seine Witwe Esther Bernstein zu 5/4, seinen Sohn 
Irving zu 1/4 zu Erben eingesetzt hat.

Ich bitte um Mitteilung gegebenenfalls unter Rückgabe 
der beiden obenerwähnten Urkunden, ob es auch angesichts 
dieser Urkunden noch eines von dem zuständigen Amtsge­
richt (welches Amtsgericht wird dort als zuständig ange­
sehen?) ausgestellten i'estamentsvollstreckerzeugnisses 
und eines gegenständlich begrenzten inländischen Erb­
scheins der Erben nach dem Verstorbenen ( worauf muß sich 
die gegenständliche Begrenzung beziehen?) bedarf. 
'Welcher Titel ist gemeint, der auf die beiden Erben oder 
den 1estamentsvollstrecker umgeschrieben werden könnte?

Or.G/W.

♦
(Dr. Wolfgong Gloge) 

0,1 S.richHid, b«u||».r Verw-.|fw ,i„r 
Kotuhi d» »•t.l.rben.n R.d,hqnw,u

Max Biund

Bankkonto, D.uud,« Bann aG ■ roi«d>od;konto, Hambvnj 7281

Hochachtungsvoll



.^rzdirektion Hamburg 
- BV 42 -

Vf^

barnburg 1^, 5< 8
---- Harvestehuder Weg l4i o/ d oi •

H»rrn Rechtsanwalt 
Dr, iolfgang Glage 
j a ai b u r g 
psnmtorfitr. 2? II

fio«cliricb«n -1.1^

Gehren......
Ai,f« »u.... t. Aut. 1K8

Bttr.: Rückerstattungs Sache Elias Bernstein Erben 
Bezug: Ihr Schreiben vom 29. 7. 1950 
*ol. : - 2 -

2er Beschluß des Wiedergutmachungsamts beim Landgericht Hamburg 
von 17. 7. 1955 ist zugunsten des Erblassers Elias Bernstein 
ergangen, Ich kann seine Erben im Bescheid nur dann berüCKSichti- 
gen, wenn deren Berechtigung durch von einem deutschen Nachlaß- 
gericht ausgestellte Urkunden nachgewiesen ist. Ich benötige 
deshalb ein inländisches Testamentsvollstreckerzeugnis und einen 
inländischen auf die im Inland befindlichen Nachlaßgegenstände 
beschränkten Erbschein. Die in diesem Erbschein ausgewiesenen 
Bröen müssen mir ausserdem schriftlich bestätigen, daß sie damit 
einverstanden sind, daß der zu erteilende Bescheid dem I es tarne nts- 
volletrecker zugestellt wird und daß die spätere Auszahlung 
der Schadensersatzbeträge an diesen erfolgt.

iuBtandig für das Erbscheineverfahren ist das Amtsgericht Hamburg, 
da die Ansprüche hier in Hamburg belegen sind.

Möglicherweise bereitet die Beschaffung dieser Urkunden Schwierig­
keiten. Ich stelle Ihnen daher anheim, einen Antrag an das Wie­
der gutmachungsamt beim Landgericht Hamburg auf Umschreibung des 
Beschlusses vom 17- ?• 1953 - Az.» I/Z 6272 -1- auf die Jetzigen 
Berechtigten zu stellen. Das Gericht wird möglicherweise allein 
auf Grund der vorliegenden ausländischen Unterlagen die Um­
schreibung vornehmen. Nach Umschreibung dea Titels wird dieser 
von mir unbesehen dem Bescheid zugrunde gelegt werden.

- 2 -



- 2 -

Ich mache darauf aufmerksam, daß auch dann, wenn der 
Testamentsvollstrecker im Beschluß als Berechtigter er­
scheinen sollte, die Erben die bereits obenerwähnte Er­
klärung abgeben müssen.

Die mir übersandten Unterlagen reiche ich Ihnen in der 
Anlage zurück.

2) üegistatur Frist Bl. 13 B^



hamburoi. den 12. September 1958
BER0STR. 11 (QömmelerhnuS}

tel. aaeosa und 33 03 0«

An die
Oberfinanzdirektion
Hamburg 13,
Harvestehuderweg 14.

Hamburg 36. Dammtorsfr 27u- b/Dr.b. ga 
Tel.: 35 25 58/59

' SEB 195«

Betrifft: B 499 - BV 42, 
Rückerstattungssache Xlias Bernstein.

Ich komme zurück auf das dortige Schreiben vom 
5. August 1958 und überreiche nunmehr in den An­
lagen

1. den auf die Erben umgestellten 
Beschluss vom 17-7.1953,

2, die Vollmachten der Erben auf 
Herrn R. Hahn,

3. die Untervollmacht des Herrn 
Hahn auf mich.

Der Erklärung der Erben, wie sie in dem Schreiben 
vom 5. August 1958 erwähnt ist, wird es nicht mehr 
bedürfen, da die beiden Erben ja nun selbst in dem 
Beschluss vom 17-7-1955 als Rechtsnachfolger aufge­
führt sind und diese Herrn Hahn und mir Vollmacht 
erteilt haben; ich habe die Erklärung aber ange­
fordert .

Ich bitte, nunmehr den Bescheid zu erteilen.

Dr.d/sch. Ergebenst

(Dr. Wolfgang Gloge) 
als gerichtlich bestellter Verwalter dof 

\ Kaniht dos verstorbenen RethhanwoH

Dr. Max Blunck

Bankkonto 1 Deutsch» Bank AG - Pcmschedkontot Hamburg 72 81 
(b»idnt unter Dr. M. Blunck]



I^ntmachungsamt *■> 17- 19. 3
Jaricbt in Hamburg s,.«k«rUu. zreiöatee&d. »m. st«k

Zimmer Wz, : el. XQXCX 351091
I 6272 -1-

Ä__ - —------------- -
Kin Eingaben angeben),

Beschluß
In der Rückerstattungssache

des W^0 Elias Bernstein, 28o Noartrand Ave., Brooklyn, N.Y./
USA,,

Antragsteller,

zSnSKffiJ^BevoIiinächtigter: Walter Hein, veuid.Buchprüfer und 
Steuerberater, Berlin - Charlottenburg 9

gegen Bayernall.ee 37,
das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch die Hansestadt Hamburg — Hnanzbehorde — ,
diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg II, Rödingsinarkt 83,
Aktenzeichen: B 499 - BV - 413 b

Antragsgegner,

beschließt das, Wiedergutmachungsamt beim Landgericht in Hamburg 
durch Son ohtsa ssessorin JannöGn.

ex cx cxoxüö

II. Es wird fcstgestellt, daß
a) der Antragsgegner verpflichtet ist, dem Antragsteller wegen Entziehung

von Vermögenswerten — wie unten angegeben — Schadensersatz gemäß Art. 26 Abs. 2 REG. 
zu leisten, z. zt. der Entziehung

b) der Schaden ^'ie weiter unten angegeben zu beziffern ist,
c) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage eingetreten ist.

a) Umsugsgut
b) RK 4.775.— 
c) am 31.7.1944.

"I

Die Erfüllung des Anspruchs bestimmt sich nach 
«er künftigen gesetzlichen Regelung der Reichsverblndliohkeiten.



■

Vorstehende Ausfertigung wird den Erben nach

Elias Bernstein nämlich:

a) Brau Ester Bernstein, New York,

b) Herrn Irving Bernstein, New York,

als Rechtsnachfolger erteilt.

Die Rechtsnachfolge ist durch Testament vom 22»Mai 1954

nachgewiesen.

Hamburg,den 8.September 1958

Ich, Irving Bernstein, erteile diese Vollmacht/in meiner 
Eigenschaft als Testamentsvollstrecker nach meinem verstor­
benen Vater Elias Bernstein.



VOLL M A C H L1

In der Rückers tattungssache
des am 19.Vebruar 1957 in Lew York verstorbenen
Herrn Elias Bernstein
( Aktenzeichen: 0 1488 - B 499 - BV 331, OLE Hamburg) 
bevollmächtigen wir, seine Erben, nämlich:

Ester B e r n s t e in, New York j
Irving Bernstein, New York

Herrn R. Hahn, 30 Broad Street, Lew York 4, N-Y.

uns in jeder Hinsicht zu vertreten. Herr Hahn soll auch 
berechtigt sein, einen Unterbevollmächtigten zu bestel- 

i™-
Ich, Irving Bernstein, erteile diese Vollmachtfin meiner 
Eigenschaft als Testamentsvollstrecker nach meinem verstor­
benen Vater Elias Bernstein.

New York

THOMAS 4.
Notary Public, State of New Yorit

No. V!< 17.100
QmdlftcJ io .. « County 

Oert üle-l wiüi Kau. Co., Cik. 41 Rep
Term i i . a 30, lOiCF



U N T E R VOLL. 11 A 0 II T

In der Kückerstattungssache

des an 19.Februar 1957 in New York verstorbenen 
Herrn Elias Berns bein 
haben seine Erben, nämlich:

Ester Bernstein, New York
Irving Bernstein, New York

mir Vollmacht erteilt mit der iefu^his, einen Unter! 

Vollmachtigten zu bestellen, 
hiermit erteile ich

Herrn Rechtsanwalt Dr.Wolfgang G 1 a g e 
Hamburg 36, Esplanade 14
als gerichtlich bestellten Ver 'alter der 
Kanzlei des verstorbenen Herrn Or»Lax Blanck

Untervollmacht,

mich und die genannten Erben in jeder Einsicht

zu vertreten.



Hamburg i, den 14« Oktober 1958
BERGSTR. 11 (Commeterhauä)

TEL, 33 00 33 UND 33 ©3 04

Hamburg 36, U

An die
Oberfinanzdirektion,
Hamburg 15,

:'U W. 1 3938: 

, — r ——

M11 b,ür.(jlage 
3b 25 ^8/59Tol

Harvestehuderweg 14 15. OKI. 1958

Saoiit:< 4AnLs

Betrifft: B 499 - BV 42, 
Rückerstattungssache Elias Bernstein.

In obiger Sache beziehe ich mich auf meine Eingabe 
vom 12. September 1958«

Die Erben Bernstein haben noch einen weiteren An­
spruch geltend zu machen, der in einem Vorverfahren 
mit 5«7o3,5o RM beziffert worden ist» Mit diesem 
Anspruch hat es folgende Bewandnis:

Der Erblasser aer Antragsteller war Eigentümer ei­
nes Hauses in Berlin-Lichtenrade, Bahnhofstrasse 48« 
Dieses Haus kam im August 1959, als die Familie Bern­
stein nach Amerika auswanderte, unter die Verwaltung 
der Treuhandstelle Ost - P.J. - N.S.D.A.P., welche 
den Mietzins kassierte« Bei Kriegsende, als die ame­
rikanischen Truppen Berlin besetzten, wurde von der 
Aliierten Kommandatur ein Herr Weichbrot, Berlin, 
Ost-Frankfurter-Alle 296, zum Hausverwalter bestellt, 
der den Nettoerlös an die Berliner Bank zugunsten der 
Familie Bernstein einzahlte, die von Amerika aus über 
denselben verfügte» Von Kriegsende bis Ende 1951 wur­
den auf diese Art insgesamt ca. 6.000«— RH an die 
Familie Bernstein abgeführt. Im Januar 1952 übernahm 
ein Herr Walter Hein die Hausverwaltung, der für die 
ersten 18 Monate einen Nettoerlös erzielte, der er­
heblich über dem von Herrn Weichbrot verrechneten ge­
legen haben soll, jedoch für die nächsten 18 Monate, 
also von Mitte 1955 bis Ende 1954, fast keinen Erlös 
auswies, sodass Frau Bernstein Anfang Januar 1955 einen 



2 -

neuen Hausverwalter, nämlich Herrn Dr. Curt Franz, 
Berlin, bestellte, mit dem sie noch schlechtere Er­
fahrungen machte.

Das Haus wurde am 15« Mai 1957 verkauft«

Die Antragsteller beanspruchen daher jetzt noch 
den Mietzins, der von August 1959 bis zum Kriegs­
ende von der Treuhandstelle Ost kassiert worden und 
mit 5«7o3,5o RM festgestellt worden ist.

Es muss noch bemerkt werden, dass das Haus im Jahre 
1957 für 65« 000«— DM verkauft worden ist und 
zwar mit 55«000«— DM bar und lo.ooo«— DM in ei­
ner Hypothek«

Die Festsetzung eines Mietzinses von l.ooo.— BM 
jährlich in der Vergangenheit dürfte daher kaum als 
angemessen angesehen sein.

Zur weiteren Aufklärung des Sachverhaltes füge ich 
Abschrift eines Briefes bei,den der frühere Hausver­
walter Herrn Walter Hein an Frau Ester Bernstein ge­
richtet hat.

Dieser Brief dürfte aus dem Juni oder Juli 1953 
stammen.

Ich bitte ergebenst um Auskunft, ob dieser Anspruch 
nunmehr ebenfalls von der Oberfinanzdirektion in 
Hamburg bearbeitet werden kann und welcher Unterla­
gen es gegebenenfalls noch bedarf.

Dr.U/sch. Ergebenst

(Dr. Wolfgong Gloge) 
ols gericMJidi besteHler dor
Katizl»i det v«nlwib«A6n kediJsonwaU 

Dr. Max Blundk



Walter Hein 
Sworn Auditor 
Tax Consultant

Berlin-Charlottenburg, 
Bayernallee 37, 
2elephon.es: 92 4381 

92 4582
Air Mail !

Mrs. Esther Bernstein, 
28o Nostrand Ave 
Brooklyn, d.i.

Very dear Madam 1

Enclosed you will find the Settlement of the accoun'c rör the 
month oi May 1953.
I would like further, on the occasion, to inform you that I 
1. Appeared recently in Court in your case of restitution of the 
real-estate property at Bahnhofstrasse and the following decision 
has been passed;
a) Sections III, No.6-Security Mortage in the maximum amount of 
RM 2ooo.— of Mrs. Luise Beter, born Wolff
b) Section III, No. 7 -Security Mortgage of RK 1600 of the German 
State represented by the Finance Office Berlin-rCharlottenburg-Ost 
c) Section III, No. 8-Security Mortgage in the maximum amount of 
SM 1700 of the managen of the house Wilhelm Classen.
2. The German State ist ordered to play to the applicant, as the 
General Creditor, such amount, after future regulation of the 
Reichsmark obligations of the German State as will correspond to 
the amount of RM 5,7o3,3o.
J. It is established that eventual War-Claims for compensation 
Concerning the real-estate property Berlin-Lichenrade, Bahnhof- 
-strasse 48 belong to the gentleman-applicant 1 to 2/3 and to the 
ladyaplicant 2 to 1/3.
The" decision is regarded by us as moste favorable. For, with all 
the debits, the questions is only about Security-Mortgages which 
will someday be settled.
With regard to item 2, in which you have been awarded R},1 57.,03 
as compensation for lost use, for the time the real-estate pro­
perty had been taken away from you.
I would like only to remark that this decision has been made 
according to my reqest. I computet this amount by the Berlin 
Directions which provide 4 per sentum of the value of the unit 
as a basis for net proceeds for the time of the expropriation. s 
The Opponent to my proposition had of curse disagreed, but the 
court followed my explanations.
2. The Reparations Office of Hamburg informs me with regard to yuo: 
lost lift, that they are prepared to compensate you for it in 
the emount of RM 4,775.
This decision also represents fairness. By way of precaution I 
woulf like to inform you that the payment of these two amounts 
cannot be expecet for the present. There is as yet no legal re­
gulation on the obligations of the previous German State, and 
als long als thes is not the case, I cannot recover your 
acknowledged, Claims. Ai the proper time i will report to you 
about that. With most obliging regards

Yours, 
(W.H)



21« Oktober 8
:Xi.. ObA-*

BV 42 (S)

Herrn •. je
Rechtsanwalt
Dr. Max B 1 u n o k
Hamburg 36
Dämmt orstr. 27 n.

b. Dr.G-lage

Betr. ; Rückerstattungssache Elias Bernstein 
Bezug: ihr Schreiben vom 14-10.1958

Rue r~e * . 'jnvss . .

Wie Sie schreiben, ist der den Antragstellern entgangene 
Mietzins mit RM 5-703,30 festgestellt worden. Palls das so auf- 
zufassen ist, daß bereits ein Rücke rstattungsbeechluß oder Ver­
gleich vorliegt, bitte ich um Angabe des Aktenzeichens. Wenn da­
gegen hinsichtlich dieses Anspruches noch kein Rückerstattungs- 
Verfahren durchgeführt sein sollte, müßte zunächst dieses Ver­
fahren eingeleitet werden. Dazu ist eine förmliche Anmeldung des 
Anspruchs beim Haupttreuhänder für Rückerstattangsvermögen, 
Berlin W 30, Nürnbergerstr.53-55, erforderlich. Die nötigen An­
meldeformulare erhalten Sie von dieser Stelle.■V )

Im übrigen beabsichtige ich, dem. Berechtigten auf Grund 
des hier vorliegenden Beschlusses des Wiedergutmachungsamtee 
beim .Landgericht in Hamburg vom 17.7-1353 - Az.: I/z 6272 -1 - 
wegen Entziehung von Umzugsgut im Werte von RM 4.775,— einen 
Bescheid zu erteilen. Gemäß § 16 Abs.1 BEUG soll der Wiederbe- 
schaffungawert des entzogenen Umzugsguts am 1.4.1956 auf 
DM 7.160,— festgesetzt werden.

loh bitte um Nachricht, ob Sie mit diesem Wiederbeschaf­
fungswert einverstanden sind. Sollte dieses nicht der Fall sein, 
bitte ich, Ihre Ansprüche entsprechend zu begründen und die er­
forderlichen Unterlagen beizufügen.

Im Auftrag

( Polack ) 
Regierungsassesaor



^ktion Hamburg

Bim
Ur. Wolfgang Glag«
1 a ■ b u r g 56 
pammtoratraße 27 II.

Hamburg, den November 58
Si/lm ,n

Mr.t RUckerstattungssaohe Elias Bernstein 
Eezurt Ihr Schreiben vom 11.11.1958

Wie Sie schreiben, ist der den Antragstellern ent­
gangene Mietzins mit R« 5.705,50 von dem Medergutmachungs- 
aat Berlin - Az.» 4 WGA 5176/50 - festgestellt worden. In 
dieser Angelegenheit stelle ich Ihnen anheim, sich mit 
der hierfür zuständigen Dienststelle, dem Herrn Senator 
für Binanzen, Sondervermögens- und Bauverwaltung, Berlin- 
Charlottenburg 2, Easanenstraße 87, in Verbindung zu 
setzen. Im übrigen nehme ich davon Kenntnis, daß Ihre 
Mandanten mit dem von mir vorgeschlagenen Wiederbeschaf- 
fuagswert für das entzogene Umzugsgut nicht einverstanden 
Bind. Es ist mir leider nicht möglich, den Schadensersatz 
für das Umzugsgut auf mehr als na 7,160,— festzusetzen. 
Ein Bescheid kann daher zur Zeit nicht erteilt werden, 
la muß abgewartet werden, bis durch Rechtsprechung ge­
klärt ist, in welcher Weise der Wiederbeschaffungswert von 
Oasugsgut in Beschaidsverfähren zu errechnen ist, wenn der 
Entzlehungswert des Umzugsgutea bereits featgeatellt wurde.

Ich werde zu gegebener Zeit auf die Sache zurück- 
kommen, 
BY421 zur Kenntnis 
Wv. ■ 1. t ■ n jB 4nftrag

( sillem )



hamburgi. den 22. Dezember J958

Oberfinanidc
BV u. BA ™

eene TR. 11 <CommeterbauB} 

jSOÖ3 UND 3SB3Q4

Mowa Anschrift
Ir9 36, Dommtorslr. 2/M. i?JQr 3|oga

Tel.: 35 25 53/59Ax.:

urg
An die
Ob e r f inanz d i r ekt i on Har:
Hamburg 14,
Harve st ehuderweg 1 4 .

2U^S/r £

Betrifft: 0 5608 - B 499 - BV 42 (8)/

Rückerstattungssache Bechstein, Elias.

In obiger Sache komme ich zurück auf das dortige 
gefl. Schreiben vom 17. November 1958, danke für 
den Hinweis, und habe mich hinsichtlich des ent_ 
gangenen Mietzinses an den Herrn Senator für Finan­
zen, Sondervermögens“ und Bauverwaltung in Berlin 
gewandt.

Was das Umzugsgut anlangt, so überreiche ich in der 
Anlage die von dem verstorbenen Herrn Elias Bernstein 
hergestellte Liste des Umzugsgutes, in die ich bei 
den einzelnen Stücken den Einkaufspreis habe ver­
merken lassen; die Aufrechnung ergibt einen Betrag 
von RIA 50.921 . —; in diesem Betrag sind aber
RE 5.510.— als Gegenwert von sechs Stück G-old- und 
Silbergegenständen eingeschlossen, welch letztere von 
den deutschen Behörden in natura konfisziert worden 
sind, da die Ausfuhr gesetzlich untersagt war.



■

2 -

Die von dem verstorbenen Herrn Elias Bernstein per 
sönlich aufgestellte Originalliste halte ich hier au 
Verfügung, falls sie dort benötigt wird.

Ich hoffe gern, dass die vorgelegte Liste für einen 
künftigen Bescheid von Eutzen sein kann.

Dr.G/sch.



Stück

des Herrn Elias Bernstein
Berlin-Lichtenrade, Bahnhofatr.. 48

Gegenstand

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

60 12
84 7

192 32
268 67
400 80

10 2
loS 9

60 6
31 31
17 1

720 6
360 20
166 6
279 9
124 4

24 6
132 44
124 31
20 4
33 11
30 10

. 20 5
55
62 2

562 1
285 1

n

Frott^-Bandtücher y
Bettbezüge
Bettlaken
Stuben-Handtücher (teilw. defekt)
Küchen-Handtücher
Rolltücher^
Barchent Laken
Öberl&ken
Kopfkissen
Badelaken
V orhänge
Gartendecken (teilw. u>» Heklara®) 
bunte Tischdecken
wiese " H

Kaffedecken 
Hand etlicher 
Äi3Chtücher_.. 
üundtilcher 
Toilettentücher 
kleine Deckchen 
kleine Kissenbezüge

i» Klöppeldecken

28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
481 
493
50
51
52
53
54

34 
260 
240
la

3 
130
50 

320 
890 
175 
500

75 
390

60
18
29

7
8

26
35

5 
10 

Igo 
la

s

Uebertrag®«

2
2
2
2
1
1
1

1
1
2
1
3
2
2
2
1
2
2

1
1

12
1
1

Heizkisaea
Bügeleisen elektr,
Radioapparat m. Lautspr.(Mende 1932)
Staubsauger (Progress 1931)

—Pön-Appsrat»
Nachttlechlaupen •
Patentmatratzen '? n 
dreiteil. Matratzen ib.-Keilkissen ' 
Weckeruhren
Wäscheleine, 1 Sack Klammern
Handwerkekästen f.d. Hausgebrauch 
Bettumrandung «. 2 Bettvorlegern 
dir. alte Decken und Gardinen 
Nähmaschine — 
Flurläuler —
Teppiche .— 
altes Opernglas m. Etui — 
Fahrräder —
Sc/nachbi’etter u. Figuren
Waschwannen
Wasohtöpfe —
Waschbrett _ 
Waschschüsseln . 
Lederlappen

dlv. Küchentüoher, Staubtuch., Seifenlt- 
dir. Einlegekolen -

1 Schipp*,IHandleger, Besen u. Schrubber 
KrüJ»el*ohippe ». Beee»;^ 

«äsehekorb
dir. Kochtöpfe ~- 
Brotkasten 
Salznapf 
Zollamt



ÜBgUgSgUt
des Herrn Eil»» Bernstein
Berlijj-iiiehtenradfe. Bahnbofstr. 48

u ■■ Ä * ir» CCS «

Lid. ür. RIC 
8c

Stock
55 2

10 1
57 10 2
58 430 4359 60 6
60 14o 1
61 5 1
62 60 1
63 020 2264 110 2265
66

12 12
ISO 667

68
69
70

80
5
3

20

8
1
1
2

" '26
71
72 
7^

72
13

r >
74 3Z2.gco 24

JI
75 6 G
76 ?4 O
77 12 4

1
78 24 R
79 24 1280 <5 6
81 6 4
82 7 2
83 3 1
84 15 1
85 1 1
86 CI 10
87 6 2
88 7 2 1
89j 2
901 1
91 r 7 1
92J 1
93 8 2
94 4 1
95 5 1
96 4 1
97 5 3
98 42 35
99 t 18 4

1003 12
101 3 5
102 78 15 Sch.
1031 6 10 p.
1O4J 10 P.
105 8 4 Doe an
106 2 4
107 5 10 Tube»
108 7 72
109 3 30
110 1 4 P.

lO’fc'i *
■ ° ♦ C Vx— V

ns r«Bwc=e -eaesesesrsBBCzBrswiEa'- e-_ s
Gegenstand

f Fenetergardinen ' \
?Vorhang a. Stange

Taschen a. Beiaebttgeln 
Beetacke 
einzelne Gabeln 
Fischbesteck 
Kuchenbesteck z 
Obstbecteok 
Esslöffel 
Teelöffel 
Kuchengabeln 
Elkörbecher k! 
Gläserelnaätee 
KucheBhebei' 
Teekanne A 3, 
Wasserkessel 
Obstteller % 
Kuchenteller Zz, y 
Kaffeetassen m. Untertassen 
Kaffeekannen K >, 
Milchtöpfe 
Zuckerdosen 
Aufgcbelöffel V 7 
Messer 
elnEelfte Gabeln 
KÜchenaesaer 
Tabletts X 3 
Brotkörbe , ' ' 
Serviettenh^lter j 
MetallEuckerdose-A 
Büchsenöffner 
Näpfchen 
Heringschalen 
Suppentopf g" 
Einer h 
Sieb k ‘ ,
Hackbrett < V 
Hackmesser 4 
Eaaillesohüeeel 
Plättbrett 
Obatachale 
gr. Obetteller \ 
Tortentabletta ■ a 
Teller >; 5 . 
Llkörgläeer 5. 
Weingläcer ■ i .
Scheuerlappen 
Kissinger Ille» a. eignen Gebrauch 
Fews 1 u cj " " "
Fereil 1 •
Nivea Greise 
Raeleraeife 
Zahnpasta .
Tolletteneeife 
Waschseife 
Verbandewatte - . ;

' • ■ - -
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ji£tt_3_ gmeußegut
des Herrn E 1 1 a 3 B e r r s t e 1 n

$ 1

«

!
OS

1

A?
?
b

LCöfc^ Berlin-Lichtenra le , Bahnhofetx. 43
= » n:attsa®1«ee-«ie>3 ;s-.-znnjoiuaK

Gegenatsnd
Herren- u. Dsaentaechehtücher
Herren-UachtheMden

♦rentrlcotheisäen u. Einaatrheadea
" bunte Hemden '-
" Polohaaden
" Schlafonadge
n Spssieratöoke
" Trieothosen S
" Wlnterunterhosen
" Hemdhose
” Headeben
" Hosenträger
" HerrenstoekBchirm
" Gürtel
" Lüatre Jacke
" SommerJoppen
“ Winterjoppen
" Pullover
" Halatuoh /
n 4ra.wa.tten
" Hüte /
” Baäenantel
H Strümpfe
" Schuhe
" Schaftstiefel

pä, Sr»
111
112
115
114
115
116
117
118
119
120
121
122
12}
124
125
126
127
128
129
130
131 
p2 
}?3
134
pi
136

SM Stück
35 70

180 12
870 >0
dä£D 14

140 14
105 7

30 2
Bo 10

135 9
1'0 1
20 4
30 2 P.
5'0 1

5 1
io , ' 1
6o^H-43y 5
24 J
30 1
20 1
18 6
64 2
30 1

300 J,
350 7 2.

o5 1 P.
4 2 P.

50 1 P.
500 ' 2
500 2
400 2
150 1
200 1
120 1
100 2

75 1
10 2

180 6
420 21

48 4
5^11] 2

14o 14
70 14

225 ?
100 5

60 4
30 3
30 1

ICO 4
20 2 P

400 5 P
40 1

240 24
30 2
60 *
90 5

2Ä i

1 10o ।

Hei

V
c
1
2
3
§

V
8

2
A

5*
51

‘f

4

|37 
138 
139 
l<0
Ul
1<2
143
144
I45
146
147 
1<8
l*9
15o
hi
152

hi 
h 

h7
15a
&

&L

" 3beX£44hßchuhe v
" Keaelhuarschuhe
H Soameranisüge ..
" »interansüge v
” Wiateraäntel
" Obörga.ngsaaatel
” Sooaen&antel
" Lodenmantel, 1939 »ngesohafft
” WaehatuoflHäntel
” Hegenaantel
" Breeches
M Beinkleidern

Pwaen-Hesden, verseh*
" Sohlüpfer
11 Kleiderainsätse
” Unterhemdchen \ .
n SehU Unterschlüpfer \ 1 '
" Böcke
H Schlüpfer, wollne
" Büstenhalter
« Hüfthalter
" Prinseearock
H Xorgearöok« f
H Söckchen x \ ,, ,
" Beinkleider V ’J ' >
" seidener ’Jber*urf A
“ Hemdhosen
•* Ba-rchentröcke
" Hnohtheaden
" Schlafansüge
" iullovar„
" Strickjacke y



Blatt 4 P >8 Z U ff 6 ff U t
ues Herrn a 1 1 a s Bernstein
Berlin-Lichtsnraöe, Bahnhofatr. 43

'd. Er
16a
169
170
171
172
175
174
175
176
177
178
179
180
181
182 
18?
184
185
186
187
188
189
190
191
192
195
194
195
196
197
198
199
200
201
202
205
204
205
206
207
208
209
210
211
212
213
214
215
216
217
213
219
220
221
222
223
224

Bi 8 Wok Geffenst^no
32, 1 tüjaen-S China
50 2 ” Böcke, gestrickt
30 4 * " , aus Stoff
75 15 ” Blusen
66 6 ’’ Saachkleider

120 12 “ Sohüizen
52J2^U 4 ” Hauskleider x
45 1 ” fiachaiitt&gekleiu

h Sowennantel J125 1
450 9 P. " Schuhe -

o 3 P. ” überziehachuhe
350 2 n Kostüme

a ico 2 " Mnteraäntel
200 2 ” Gbergkngsmäntelz
140 1 DÄisen-Lcdenaüntel z
75 1 ” fiegeniBantel

475 1 a Iter defekter ßa»e«pels ✓
210 3 Paaen-Sohala

18 1 " Badeaazug
75 1 “ Ifcmdtasohe .
60 5 " üatexröoke
90 3 " kunsts. Blueen

450 50 P. * Strümpfe ,
o 1 »ollenee ümschla^tuoh

56 8 Kl el ß ersehe* t zer
35 1 Sweter

3 1 Hutschachtel
90 2 Lamenhut
70

5
1 Menicürtusche 

div. Stoffreste
180^7^4 60 Kleiderbügel /

1400 4 Steppdecken
350 2 Mrandeoken
2?5 3 Releedecken-
675 3 Oberbetten
150 3 Unterbetten

36 2 Kopfkissen
210 7 Sofakiseen^
150 1 Wetteraarkiee z
225 1 Oarteneohlrm ■, Tieoh.

75 1 Tüllbettdeoke ■. Unterdeck«
160 2 Aktentasche

10 1 Photoulbu»
40
10

2 Kaffeewäraer y 
div. Toilettenartikel t-*

5 
30 
65 
10

1
6

13
1

Rasierapparat Spiegel^
hettehoke 
Hand etlicher , 
Hasreabneidenaaohlne

300
50

3
100 T

4 
10

1
JOÜ

Irorenansüge x 
Bücher 
TaSOhenfeuerseUg 

dir. Stopfgarn, Nadeln, Kampfe 
Rasierklingen

45JUÄ0. 51
Bratpfannen 
Herrenkittel

1 Spirituskocher



flott 5 " ' ü ■„e u g s g u t_
des Herrn E 1 1 h s Bernstein

m 2li55 Berlin-Lichtenr&de, Bahnhofstr» 4ö
=nsr^ .“x^: j-t» s=ä: .ac^/jns» w w ä 3;« ® ns :t S5tre±xa»:a=*Ä — “ "’s — ä —

ft8r' HK Stück Gegenstand
| 225 170 1 Dame n~Am banduh r

226 30 6 Aschenbecher
227 5 20 Guninti abaätse
228 20 10 Schuhleisten
229 3 10 Schuhputs K y2J0 3 3 Scheren
251 5 Capei oum-Pflas te r
252 5 1 alte Einkaufata««he
255 c dir. Einauul’anethe254 > - 1 Kleiderbürste V -255 5 1 Schuhbürate / : /236 10 1 Locher257 12 1 Tintenlöcher258 3 1 Tischkalender259 10 8 chx‘eibra.ateriallen
240 150 3 

Gold- und
gebrauchte Fahrräder

Silbergegen&tände
m Sr. Rk Stück

2
Gegenstand

1 60 Trauringe2 1200 2 Ring n. farbigem Stein
5
4 250 1 gold. Armband

1800 1 P. Ohrringe

Fortsetzung der Aufstellung des Umzugs/cutes

»£^. Nr. HK Stück Gegenstand.
241 10 1 Teppichklopfer
242 1 Teppichbürste
243 15 5 Eierbecher 1. G
244 2 Salzstreuer z /z

fragen 50521

, Sämtliche auigeführten Gegenstände und Kleidungsstück« entetannen 
। »alaer bisherigen ^irteohaft und sind laufend ergünet worden«
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Lr? SENATOR FÜR FINANZEN
n ~ . 7 " uv er wa 11 ung

b l.t Fin III SVerm

Berlin~Charlbg,2
Pasanenstr, c?' z 
Fernruf: 32 52*01

den 27.2.1959

PP «2 3516 571 ( 4

die

UV u. ÖA

0 5608
GA 5176/5<$

Oberfinanzdirektion Ha

Ling • 6, MRZ. 195

Hamburg 13

Betrifft: RE-Verfahren
Irving
Füae u.Esther Bernstein ,/. Bt.Reich

Anschrift: 4ol4 Ave.P, Brooklyn, N.Y./USA
n 4. Elias Bernstein verstorben 19.2.1957Geschädigter. ,, _ „ , . ,früher w?hnh^er Bernstein geb.kagidow geb.13.5.9o

Beilin-Lichtenrade, Bahnhofstr.48
% Ich beabsichtige» dem vorstehend genannten Berechtigten 

einen Bescheid gemäss §§ 58 ff BRüG zu erteilen. Nach dem 
vom Berechtigten eingereichten Fragebogen stehen ihm weitere 
Rückerstattungsansprüche auf Grund eines Beschlusses 
vom 17.7.1955

des/cto Landgerichts Hamburg I.Z. 6272
B 499 - BV 42 (S)

. zu. Da der Geschädigte seinen letzten Hohnsitz in Berlin 
hatte, dürfte ein einheitlicher Bescheid von hier aus zu 
erlassen sein. Falls die Voraussetzungen hierfür auch von 
Ihnen für gegeben gehalten werden, bitte ich um Übersendung 
eines begründeten Teil-Bescheid-Entwurfes.

1/ 2 - Pern 51 -

Im Auftrage

(Kemp



? WOLFGANG GLAGE
RECHTSANWALT

«tfCH/flT AUSSER SONNABENDS 2-5 UHR
SACH VORHERIGER VERABREDUNG

SWL OEUTSCHE BANK AG. HAMBURG 
fOST'CHECKKONIO; HAMBURG NR.44993

C24a) HAMBURG 36, DEN 11.Mai
DAMMTORSTRASSE 27, II.
FERNSPRECHER 352558/59

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg 13
Harvestehuderweg 14

12. MAIIS

Betr.: 0 5608 - 3 499 - BV 42 (S)
Rückerstattung^ sache Elias Bernstein..

In obiger Sache komme ich zurück auf das gefl. 
Schreiben vom 17. November 1958 und erkläre mich 
nunmehr für die Bernstein'sehen Erben mit dem von 
der Oberfinanzdirektion Hamburg vorgeschlagenen 
Wiederbeschaffungswert für das entzogene Umzugsgut 
(DM 7.160,—) einverstanden.

Ich bitte nunmehr um Erteilung eines Bescheides.

Ergebenst

Dr.G/M.



finanzdirektion Hamburg

Ar. dis 
Oberfi hzdirektion 

u. BA -

Hamburg 13,den ■ 
Harvestehuderweg'14 
Telefon: 44 12.J1APP.. 

| n»4-jiim

Herrn - q jum iqtn
Senator für Finanzen4
SondervermÖgens-u.Baua^t
Berlin-Charlottenburg 2
Wsanensträsse 07

Betr,:

Bezu^ 
Ani« ;

Rückerstattungssache 
geb. am --
iu- 2*1.

Z

/ßVIHC, ESTEH. ALS f«Q^w

NA CH ft'Ai ^C-üNSrJiN
7H? f.N <7 i vea^. /D

Da Sie für die Erteilung des Gesamt-Bescheides zuständig 
sind, übersende ich Ihnen anliegend einen Teil-Bescheid in 
doppelter Ausfertigung.
1*—A—;

I®h habe meine Jimt ska^se-^ür Bundes vermögen angewiesen, 
das/die der/dem/den Ber^oMi^ten von der Oberfinanzdirektion 
Hamburg gewährte(n) Djjrlehen in Höhe von (insgesamt) DM 
auf die Oberfinan^kässe 
Amtskaese / VgWaltungsamt für ehem.Reichsgrundbeeitz in Berlin, 
Berlin-ohajd^ttenburg, zu überführen.

Darlehen wurden von mir nicht gewährt.

DJ^Stellungnahme der hiesigen Entschädigungsbehörde ist 
beigefügt.

Die laut Ziffer 7 des Protokolls über die Referentenbe­
sprechung vom 30.6./l,7.1958 in München einzuholende Stellung­
nahme des örtlich zuständigen Entschädigungsamtes erübrigt sich, 
da das Amt für Wiedergutmachung Hamburg für Umzugsgut grundsätz­
lich keine Entschädigungsleistungen gewährt.

.jftrEO -

JitfC/lten/bevollmächtigte(n) habe ich von der Abgabe der 
Sache an sie benachrichtigt. ’



19. Juni 59

B 499 - BV 42/421- 42
Büro: Magdalenenstr« 64a+b

Durchschrift f.d.A.

Herrn Hechtsanwa.lt
Dr. Wolfgang G 1 a g e
Hamburg 36
Lammtorstrasse 27

Betr «x Rückerstattungssache Elias Bernstein Erben 
Bezug; Ihr Schreiben vom 11« Mai 1959 - Dr.G/il

Ich habe die o.a. Sache unter dem Geschäftszeiohen 
FIH III S Verm» IV/E - 0 5608 Az,: 16571 (4 WGA 5176/50) 
zußtändigkeitshalber an den Herrn Senator für Finanzen 
-Sondervermögens- und Bauabteilung - Berlih-Charlottenburg 2, 
Paeanenstrasse 87, abgegeben. Sie werden den Bescheid zu 
gegebener Zeit von dort erhalten«

Im Auftrag

(Dr.Gra
Regieru^

ssmann) 
sassessor
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Ä0BMairektion Hamburg 
,oo - BV 42/421 - 

Hamburg 13,den 19. Juni 1959 i
Harvoetehuderweg 14

Durchschrift

toll- Bescheid
in der RUckerBtattungsaache

1. Beter Bernstein
2. Irving Bernstein
4014 Ave., R. Brooklyn, N.Y./USA

eie Rechtsnachfolger nach
Elias Bernstein, früher Berlin.

Bevollr Rchtigtert R. Halm» 30 Broad Street, Hew York 4» H.T»
Bhterbevolimächtigter« Rechtsanwalt Dr.Wolfßang Glage, Hamburg 36, Damutorstr. 27

I.
D« 2ell-Bescheid liegt der Beschluss des ■.fiederguttnachungsajnte 
oelm Landgericht Hamburg vom. 17.7.1953 - Az.i I/Z 5272 -1- zugrunde. 
Aue diesen Beschluss steht den Berechtigten nach Massgabe der 
• » U - 26 3RÜG ein Anspruch in Höhs von

(in Worten« Siebentausendeinhundertsechzig Deutsche Hark) 
su.

II.
gründe i
Durch den in Ziffer I genannten Beschluss ist das Deutsche Reich 
verpflichtet worden, dem inzwischen vorctorbenen Elias Bernstein 
für die Entziehung von Ifasugagut im Werte von HM 4.775»— Sohadene- 
ersats zu leisten. Eine Ausfertigung diese« Bescblueeee ist den 
Berechtigten al* Rechtsnachfolger durch dohreibea des Wiedergutmaohurgs 
Mita beim Landgericht Hamburg n» 8.9.195a erteilt worden.
OemSe* 5 16 Abe.1 BRU» richtet sich die Höh« des Bohaden*er*ats» 
betrage* nach den Wiaderteeeohaffungswert nn 1.4.1956» Dieser wird 
im Einverständnis mit dem nnt«rbovollmü.ohtigten der Berechtigten 
auf 7.160.-
feste®»®-6«**

I« Auftrag 
ge«. 

(Dr.Gra enann) 
Hegierungsaesesaor



«rflna^direktion Haahurg 
, 4^9 -

Hnaburg 13,den 19» 195 9
HnrvostehUdeTTreg 14

Burchaohrift

X.ftJLÄJi-^PJ’SAä
in dar Rüokorfltnttunsoanah«

1. Kater Bornetein
2. Irving Bernstein
4014 Ave«* B. Brooklyn» U.X./USA

kIb Rechtsnachfolger nach
Elias Bernstein» früher Berlin.

Hevoliaachtlgteri R. Hahn, 30 Broad Street, rrew rork 4» B.T 
^te-bevaiiaacltlfiteri Rechtsanwalt Br.k’olf^ang Glag«, 

Hanhurg 36, Bemtoretr. 27

I.
?®® Sall-Bescheld Hegt der Beaobluns doo yiedergutuacliungeaaitM 
oeia Landgericht Rsnburg von 17.7.1953 - As.« I/Z 6272 -1- augrunde. 
Aus dlesea Beschluss steht 4»ß Bornohtigten nach Manegabe der 
s< 14-26 T®üG eia AneBruch in Höhe von

■JZi TtlSOi^
(in werten« ßlebantaUBendeinhnndsrtaeehzlg Deutsche Hark) 
su.

II.
l..r. ü a tu.
Burch dan in Ziffer I gana mten Beeohluoe let da» Wutach* .leinh 
Terpfllcht^t »erden, de^i inswieehcn verstorbenen ^llae Bernstein 
für die Sntsler.una von Ba«ug»sut la «orte von HU 4.775»— sohadenn- 
arsaU eu leisten. Bin» Ausfertigung diene« SeeehlUBBee let den 
Berechtigten al* Reel>t*nnohfOlger durch Schreiben des Vledergutneohm 
sät* bei» landgericht Bunburg ex a.9.195a «rtsilt worden»
OesMea J 16 Abe.1 BHUC richtet eich die Höhe des Sohedensersats— 
tetmsM nneh den wlederbesohaffungewert ns 1.4.195«. hleeer wird 
in Binverständnls alt den Dnterbevolliuicbtlgten der Berechtigten 

feetßaeetst.
In Auftrag
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